
ä1!,.f2 Im,,Hurra-Stil" nich t zubremsen
Niederbayernliga: Schachclub Bayerwald lässt Schaibing beim 6:2 keine Chance

_Regen I Zwiesel. Einen richtigen
,,Großkampftag" hatte der Schaih-
club Bayerwald in der2. Runde der
Saison 2016/2017 zu absolvieren.
Drei Heimspiele standen für die
SCler in den einzelnen Ligen auf
dem Programm.

Niederbayernliga
_ !C Bayerwald I - DJK SV
Schaibing I6:2: Vorstand Michael
Müller besorgte den ersten punkt.
Im ,,Hurra-Stil" gewann er seine
Partie gegen Avdijai in nur 1,9 Zü-
gen. Armin Zepke legte nach, Bau-
ers- langrochierter König war ein
gefundenes Fressen. Jan Miesbau-
er ließ Mannschaftskapitän Küs-
pert die ganze Partie über keine
Chance bis er einen Offizier ge-
wann und ihn zurAufgabe zwang.
Schneidhuber tauschte gegen HeI-
mut Gruber etwas zuviel ab und
fand sich urplötzlich in einem ver-
lorenen Bauernendspiel wieder.

Die anderen vier partien ende-
ten allesamt Remis. An Brett 1
konnte IM Ivan Hausner den Wi-
derstand Heynes trotz Mehrbauer
nicht brechen. So ähnlich erging es
Stanislav Gschwendtner, der trotz
eines dicken Freibauern nicht ge-
winnen konnte. Christoph tteiduk
yar -geggn Knödlseders Wolga-
Gambit in die Defensive geratin

und Bernd Benicke war nach öffnungundstandklaraufVerrust,
wechselhaftem partieverrauf mit konnte"sich j.d;h g"g; dtuirr..
einem blauen Auge davongekom- noch ins Remis rettäla" ei.tt zmen. stellte Sagner die partie ein und

Vilshofen glich aus. Nach der Nie_

Bezirkslisaost^_-.,. 
ürliäti".:.,Hä,'H"Hil,i'#r:

__S_C_BgV9*9ldII-SCVilshofen Doch Andreas Dick un e;.lt z
Ij:1,4:?:A*Sam"stagwardelep- glich nach einer starken Fu?i. g._Iavo't aus vilshot'en zu Ga-st i^n R9- gen den Ex-Niederbayemmeister
gen. Alles bggann traumhaft als Feter Eizenhammer ;i;a;;-;rr.
{,1urit,z an Prett 4 gegen Kron- Christian Stehlik spiette an nrett O
schnabl die Dame einstellte. Der ebenfalls eine famöse partie, standRegener nahm dieses Geschenk klar auf Gewinn, aocn lm'r"r,n
dankend an und brachte Bayer- endspielversagtenihmdieNerven
yal{ i1 Flhryng. An Brett 3 miss- und är musstelich mit einem Re_
handelte Reiner Bergmann die Er- mis begnügen. An Breti I vertäiaig-

te sich Herbert Palmi umsichtig
und spielte Remis gegen Stadlei
An Brett 5 musste sictr aber David
Rösch nach 5:30 Stunden hartem
Kampf geschlagen geben. Somit
war die knappe Niederlage besie-
gelt.

Kreisklasse Ost
SC Bayerwald III - ESK platt-

ling 4:0: Rudi Weber wurde an
Brett 1 gleich hart von Thomas
Gigler attackiert, bewahrte aber ei-
nen kühlen Kopf und verteidigte
sich wirkungsvoll. Sein Gegnerär-
lag dann schließlich seindm Ge-
genangriff. An Brett 2 konnte sich
Volker Glatz relativ früh einen
Vorteil schaffen und gewann
schließlich eine Fisur und führte
diqen Vorteil zum Sieg. Zwischen
Robin Fernandez-Mödina und
Helmut Kappenberger an Brett j
stand es lange ausgeglichen, doch
letztlich konnte Fernandez-Medi-
na die Qualität gewinnen und
durch ein Scheinopfer matt setzen.

_ Am spannendsten ging es auf
Brett4 zu. TobiasWudikonnte sei-
nem Gegner Manuel Unverdorben
relativ früh eine Figur abgewinnen,
verlor aber dann seine Dame. Er
kam jedoch sehr schnell ins Spiel
zurück und konnte sich dann döch
noch durchsetzen und die partie
fürsichentscheiden. - M M


